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Ein »Tag gegen Lärm  — ein »Tag für mehr Ruhe und Lebensqualität« 
 
Schwerpunktthema 2008: 
Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie 
Schutz der Ruhe in Deutschland noch nicht in Angriff genommen 
 
 
Ruhe ist notwendig, aber schwer zu finden 
Ruhe gehört zu den grundlegenden Schutzgütern der zivilisierten Welt. 
Ruhe ist eine unabdingbare Voraussetzung für eine erfolgreiche Erholung. 
Die Sehnsucht nach Ruhe und Erholung treibt Menschen hinaus, um sich 
in der Natur zu erholen. Damit und mit schnelleren Verkehrswegen 
entstehen weitere Wege und weiterer Lärm. Die ruhigen Gebiete aber 
werden immer seltener. 
 
Ruhe braucht Schutz 
Ruhe ist ein empfindliches, ein sehr leicht zerstörbares Gut. Schon ein paar 
Motorradfahrer können ein ganzes Erholungsgebiet mit Lärm so zerstören, 
dass sie die Erholung von Hunderten zunichte machen. Wo neue Straßen, 
Flugplätze oder Event-Orte geplant werden, ist’s mit der Ruhe meist 
endgültig dahin. So werden die Inseln der Ruhe immer weniger. 
 
Umgebungslärm-Richtlinie und Ruhegebiete: 
Die EU hat das Problem erkannt: in der seit 25.6.2002 veröffentlichten 
Umgebungslärm-Richtlinie wird ausdrücklich auf den Schutz ruhiger 
Gebiete in Ballungsräumen und auf dem Land hingewiesen. Inzwischen 
wurde in den meisten großen Ballungsräumen der Lärm kartiert, auch an 
den stark befahrenen Bundes- und Landesstraßen, sowie an den 
Großflughäfen. Noch stehen die Ergebnisse der Bahn aus. 
 
Ist Ruhe politisch gewollt? 
Die Ruhegebiete werden weder kartiert noch gibt es Hinweise zum Schutz 
derartiger Gebiete. Sind sie politisch überhaupt gewollt?  
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Ruhe nur für die Wohlhabenden? 
Wohnungspreise sind stark abhängig von einer ruhigen oder lauten 
Umgebung. Wenn Ruhe in der Wohnung nur um den Preis einiger 100 
Euro/Monat zu bekommen ist, wird sie zum Luxusgut. 
„Weil Du arm bist, musst Du im Lärm leben“ darf nicht das Motto sein. 
 
Ruhestörung ein Kavaliersdelikt? 
Hier ist unverständlich, dass bestehende Regelungen aus der 
Straßenverkehrsordnung und anderen Gesetzen nicht ausreichend 
angewandt werden.  
Denn klar steht in z.B. 
in der Straßenverkehrsordnung 

§ 1 (2) Jeder Verkehrsteilnehmer hat sich so zu verhalten, daß kein Anderer 
geschädigt, gefährdet oder mehr, als nach den Umständen unvermeidbar, 
behindert oder belästigt wird. 
§ 16 (1) Schall- und Leuchtzeichen darf nur geben 
1. wer außerhalb geschlossener Ortschaften überholt (§ 5 Abs. 5) oder 
2. wer sich oder andere gefährdet sieht. 

 

Und im Bayerischen  Immissionsschutzgesetz*) �(BayImSchG) 
§ 12 (1) Es ist verboten, lärm- oder abgaserzeugende Motoren unnötig laufen 
zu lassen, 
§ 13 (1) Es ist verboten, mit Hilfe von Geräten Schallzeichen zu geben, 
Tonübertragungsgeräte oder Tonwiedergabegeräte auf öffentlichen Wegen, 
Straßen, Plätzen, in den öffentlichen Anlagen, in der freien Natur oder in 
einem Freibadegelände zu benutzen, wenn andere dadurch gestört werden. 

Doch werden solche Verstöße kaum geahndet.  
 
 
 
Der »Tag gegen Lärm« lenkt die Aufmerksamkeit auf die akustische 
Umgebung und fordert zum Handeln auf.  
 
Der Schutz der Ruhe trägt zu Gesundheit und Wohlbefinden in der 
Gesellschaft bei.  
 
Über Lärm, Hören  und Schutz der Ruhe muss man reden können: 
Schutz vor Lärm und Schutz der Ruhe müssen dadurch auch in der Politik 
einen höheren Stellenwert bekommen. 
 
München: 
Der »Tag gegen Lärm« wird zum 10-ten Mal in München vom 
Gesundheitsladen München e.V. organisiert. Schirmherr ist der  Referent 
für Gesundheit und Umwelt der LH München, Joachim Lorenz.  
 
Ansprechpartner: 
Gunhild Preuß-Bayer 
Tel. 1891 3720 oder7675 5522 
Fax: 725 0474 
Tag-gegen-laerm@gl-m.de 
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